
 

 

PATIENTENINFORMATION ZUM DATENSCHUTZ NACH ART. 13 DSGVO 

Liebe Patientinnen und Patienten, 
liebe Eltern, 
mit dieser Information erläutern wir Ihnen, wie wir in unserer Praxis mit Ihren personenbezogenen Daten und den 
Daten Ihres Kindes umgehen. 

1. Verantwortliche 
Dr. Wilma Lorber, Kieferorthopädin 
Reichsstraße 16, 66111 Saarbrücken 
Telefon 0681 93587877, Fax 0681 93587875, E-Mail praxis@drlorber.de 
Einen Datenschutzbeauftragten haben wir nicht benannt, da hierzu für unsere Praxis keine gesetzliche Pflicht 
besteht. Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte direkt an die Praxis. 

2. Verarbeitete Daten 
Wir erheben, speichern und nutzen im Rahmen der kieferorthopädischen Behandlung personenbezogene Daten, 
die Sie oder Ihr Kind betreffen: Personalien und Kontaktdaten, Angaben zur Krankenversicherung sowie 
Gesundheitsdaten (Anamnese, Befunde, Röntgenaufnahmen, Fotos, Modelle und Scans, Behandlungsplanung 
und Behandlungsdokumentation). Den Anamnesebogen füllen Sie digital auf einem Tablet aus; die Angaben 
werden direkt in unsere Praxissoftware übernommen. 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Wir verarbeiten Ihre Daten für folgende Zwecke: 

• Durchführung der Behandlung und Erfüllung des Behandlungsvertrags (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, §§ 
630a ff. BGB). Gesundheitsdaten verarbeiten wir hierfür auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. h und Abs. 3 
DSGVO in Verbindung mit § 22 Abs. 1 Nr. 1 lit. b BDSG. 

• Dokumentation der Behandlung und Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Dokumentation, Aufbewahrung 
und Abrechnung (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO in Verbindung mit § 630f BGB, §§ 294 ff. SGB V, dem 
Bundesmantelvertrag Zahnärzte (BMV-Z), dem Strahlenschutzgesetz und den steuerrechtlichen 
Vorschriften). 

• Abrechnung der Leistungen mit der Kassenzahnärztlichen Vereinigung und mit Ihnen (Art. 6 Abs. 1 lit. b 
und c DSGVO). 

• Abrechnung privater Leistungen über eine zahnärztliche Abrechnungsgesellschaft, nur wenn Sie hierzu 
gesondert eingewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO). 

• Durchsetzung offener Forderungen, auch über Dritte, und Abwehr von Haftungsansprüchen. Unser 
berechtigtes Interesse liegt in der Sicherung unserer Vergütung und unserer Rechtsverteidigung (Art. 6 
Abs. 1 lit. f, Art. 9 Abs. 2 lit. f DSGVO). 

• Weitere Zwecke, in die Sie ausdrücklich eingewilligt haben, zum Beispiel Weitergabe an mitbehandelnde 
Zahnärzte, Versand von Röntgenbildern per E-Mail oder Terminerinnerungen (Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 9 Abs. 
2 lit. a DSGVO). 

4. Empfänger personenbezogener Daten 
Wir übermitteln Ihre Daten nur, soweit dies gesetzlich erlaubt oder vorgeschrieben ist oder Sie eingewilligt haben, 
an 

• die Kassenzahnärztliche Vereinigung (KZV) und Ihre Krankenkasse, auch im Rahmen von 
Gutachterverfahren 

• zahnärztliche Abrechnungsgesellschaften (nur mit Ihrer gesonderten Einwilligung) 
• Rechtsanwälte, Gerichte, Behörden und Vollstreckungsorgane, falls Behandlungshonorare nicht bezahlt 

werden 
• mitbehandelnde oder nachbehandelnde Zahnärzte und Ärzte (nur mit Ihrer gesonderten Einwilligung) 
• zahntechnische Labore 
• private Krankenversicherungen und Beihilfestellen, soweit Sie dies wünschen 
• unseren Steuerberater, soweit dies für die Buchhaltung erforderlich ist 
• Dienstleister, die in unserem Auftrag tätig sind, zum Beispiel die Anbieter unserer Praxissoftware und der 

Tabletsoftware sowie unseren IT Dienstleister. Sie sind nach Art. 28 DSGVO vertraglich gebunden und zur 
Verschwiegenheit verpflichtet. 

Eine Übermittlung Ihrer Daten in Länder außerhalb der Europäischen Union oder des Europäischen 
Wirtschaftsraums findet nicht statt. 



 

 

5. Aufbewahrung und Löschung 
Behandlungsunterlagen bewahren wir 10 Jahre nach Abschluss der Behandlung auf (§ 630f Abs. 3 BGB, § 8 Abs. 
3 BMV-Z). Röntgenaufnahmen und die zugehörigen Aufzeichnungen bewahren wir bei Volljährigen 10 Jahre, bei 
Minderjährigen bis zur Vollendung des 28. Lebensjahres auf (§ 85 StrlSchG). Abrechnungsunterlagen bewahren 
wir nach den steuerrechtlichen Fristen auf. Eine längere Aufbewahrung erfolgt nur, wenn sie im Einzelfall zur 
Abwehr von Haftungsansprüchen erforderlich ist. Danach löschen wir Ihre Daten. 

6. Ihre Rechte 
Sie haben gegenüber unserer Praxis das Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), Berichtigung (Art. 16 DSGVO), 
Löschung, soweit keine Aufbewahrungspflicht entgegensteht (Art. 17 DSGVO), Einschränkung der Verarbeitung 
(Art. 18 DSGVO) und Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). 
Soweit die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, können Sie die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt unberührt (Art. 7 Abs. 3 
DSGVO). 

Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO: Soweit wir Ihre Daten auf Grundlage berechtigter Interessen 
verarbeiten (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO), können Sie dieser Verarbeitung aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit widersprechen. Wir verarbeiten die Daten dann nicht mehr, es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe nachweisen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Sie haben außerdem das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten nicht rechtmäßig erfolgt (Art. 77 DSGVO). Für unsere Praxis zuständig ist: 
Unabhängiges Datenschutzzentrum Saarland 
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Fritz-Dobisch-Straße 12, 66111 Saarbrücken 
Telefon 0681 94781 0, E-Mail poststelle@datenschutz.saarland.de 

7. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
Die Angaben zur Person, zur Versicherung und zur Gesundheit sind für eine sichere Behandlung und für die 
Abrechnung erforderlich. Im Rahmen einer vertragszahnärztlichen Behandlung sind Sie gesetzlich verpflichtet, die 
erforderlichen Informationen im Rahmen Ihrer Mitwirkungspflicht zu erteilen. Ohne diese Angaben können wir die 
Behandlung, außer im Notfall, nicht durchführen. 
Alle Einwilligungen, zum Beispiel zur Abrechnung über eine Abrechnungsgesellschaft, zur Weitergabe der 
Unterlagen bei einer Praxisübergabe, zum Versand von Röntgenbildern per E-Mail oder zu Terminerinnerungen, 
sind freiwillig. Die Behandlung hängt nicht davon ab. 

8. Automatisierte Entscheidungen 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling findet nicht statt. 

Kenntnisnahme 
Ich habe die Patienteninformation zum Datenschutz zur Kenntnis genommen. Eine Ausfertigung erhalte ich auf 
Wunsch ausgedruckt oder per E-Mail. 

Name Patient/in: 

Name der/des Unterzeichnenden (Patient/in bzw. Erziehungsberechtigte/r): 

Saarbrücken, den Unterschrift: 
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